
Sakung des Angelsportverein
Weckesheim 1965 e. V.

§1 (Name, Sit und Geschäftsjahr des Verelns)
1 . Der Verein führt den Namen Angelsportverein Weckesheim 1966 e,V.
?' Er isl eingetragener v€rein im vereinsregister beim Arrtsgericht Friedberg3. Der SiE des Vereins isl 61203 Reichelsheim, Stadtteil Wäckesheim
1. Das Geschäfisjahr isl das Kalenderjahr
5. Der Gerichtsstand ist 61169 Friedberg hessen

§2 (Zweck)
1' Der Zweck des Vereins ist die.Förderung des Angelsports sowie des Umwelt., Natur- und Landschaftsschulzes.2. Die Hege und Pfiege des Fischbestandes in denVereinsgewässem durch schutz una aesau;äd;ffi;:*""'3' Die Erhaltung und den.Ausbau der vereinsgewässer im §lnne des umwel! und NaturschuE". .owi" ole schafungneuer Angelmöglichkeiten.

DenGemeinschaffssinri zu p-flegen und die lnteressen der Mitgliedei wahrzunehrnen.
Die Förderung der Jugendarbeit.
Die Förderung des Natur- und UmweltschuEes.
D-er Verein verfolgt ausschließlbh und unmittelbar gemeinnützlge Zwecke im Sinne des Abschnftts
§teuerbeglinstigte-Zwecke, der Abgabenordnung.-
p-91v. epil ist selbstlos lätig; er verfolgt nlcht in eäter Linie eigenwirtsc+laftliche.Zwecke.
Mittel des Vereins dürfen nur für die satrungsmäßigen Zriyecke yervr,endet \^,erden^
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem zrGcl aer Körpeßchefr fr"mo Sno oder durch unverhähnismäßig
hohe Vergtltungen begünstigt werden.
ln Einzelfällen kann fär die von Vorstandsmitgliedem geleisteten Arbeitsstunden eine jährliche
Aufuvandsentsctädigung gezahlt werden. üoär die Höhe beschließt der vorstand.

§3 (lrtitgliedschaft und Aufnahme)
1. DerVerein beslehl aus aktiven, passiven und Ehrenmisliedem.2. Mitglisd das Vereins kann jede nallirliche person werddn.3' Über db Auhahme enhctreidet nach schrifilichern Änira aer vorstand. Bel Minderiährigen ist der Aufnahrneantrag

lurch die gesetzlichen Vertreter zu stellen.4. Der Austritt aus dem Verein ist mit einer Kilndigungsfrisl von 3 Monaten zum Ende des Gaschaftsjahres möglich. Ermuss schrlftlich gegenüber dem Vorstald erkdrt rr.er,Uen_
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DerVerein unterhält eine Ju'gendgruppe zum akliven Angeln, eine Aufaahme ist ab aem to. Lebensiahr möotich
Ein Mitglied kann.aus dem ve.reln ausgeschlossen werden, wenn sein Verhalten i" ü;";-w;;;;ä äj|'-'
!$"f:.:, oder die Satrung des.Vereins verslößt. llber den eussclrtuss enlcnetidt aervorstano.
Ein Mitslied kann aus dem verein ausgeschlossen werden, well e;.trou-rrra1ril.s;;; 

-h;il;;;nde 
Begrändungmtselnen *ihagin und sonstigen verpflichtungen im vezug ist. über den Aussihruss entic*reioet oeiüiÄ*a:staü oines Aus§chlusse§ 

tll.9"t_vgryFnd ih weniger-s{fiweren Fällen gegen ein'fillilgfieo nactrv;rh;rid;--
Anhörung erkennen auf zeitweise Entziehung von Värcinsrechten ooer oäiÄntJirrauUnis.
Die Mltgliedschaft endet mit dem Tod des M[g[eds.
Mit dem.Ende der Mitgliedsciat edösshen al6 Amter und Rechte im Verein. Geleistete Beitrage uerden nichtzurückeistattet Ein Anteil am Vereinsvermögen besleht nicht. Vereinspapiere iina iuruc*zuge6en.

§4 (Aufnahmegeb0hr und Beitrag)
1' Die Höhe des von den Mfuliedern zu entrlchtenden Jahresbeitrages wird ln der Mitgliedervercammlung beschlossen.?. Die Aufnahmegebühr wird vom Vorstand ftstgelegt. :
3, T:j:11"^*"itrag wird im Voraus am 15"12. iür däs fol§enae Geschätsjahr fäüig und wird im Lastschdfiverfahrenetngezog€n.
4' ln besonderen Härtefällen,-die vom jeweiligen Mi§lied sctrifrlich zu begrtlnden sind, kann derVorsland eineZahlungsfrbt oder eine Befreiung #wahrin.5. Ehrenmitglieder slnd von der Bekagszahlung behglt.6' Der Mi§liedsbeihag s91ie die Ersakzahlungln ftr nictt geleistete Arbeitsstunden sind bis zum 31.03. desGeschäflsjahres zu zahlen.

§5 (Rechte und Pflichten der ilitglieder)
1' Dle Mitglieder haben.die aufge§ellte SaEung, die Gewässerordnung, das Fischereigesetz soyie Vorstands- undVersammlungsbeschlässe zu beachten.2. Das Redrt des Angelns ist nicht ti$rtragbar-3. Jedes Mitglied har iiE ung Stimme in där Mitgliederversammlung.4. Nur volljährige Mitglieder können in den Voständ geudhlt uerdei.5. AKive MitElieder haben das Recüt, dem Verein ge-horende odervon lhm gepachtete Gewässerwaidgerechl zubelischen.

Das Angeln muss im Rahmeri dergeseElhhen Vorschriften-und.derfustgelegten Bedingungen erfolgen.
Den Aufsiclttspersonen und Fischereiaußehem haben sich ruritglleoer au:f veirangei auszuweisen und derenAnordnungen zu belolgen,
Die Zwecke und die Aüfgaben des Vereins sind zu erfüllen.
Bescfrlossene Verpflichtungen sind zu beachten.
ln jedem Gesctäfisjahr sind.von den altiven Mitgliedem Arbeitsstunden zu leisten. Nicht geleislete Arbeitsslunden
9i1d von den Mitgliedem ., 

9u:?h.l."1 -Pie 
Anzalil der jahdichen Äo"G"uaä ,ni ai" nom der ersatarebe zuleistenden Zahiungen bepchließt die Mitgliederversam-mlung. Rentner unJiti"r,mitgrAoersina von oänArbeitsstunden befreit,

Die Rechte der Mitglieder ruhen, sofern Belkäge oder sonstige geldliche Verpflichtungen nicht nachgewiesen werdenkönnen.
11,
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§6 (Orgare und Vorstand)
1. Organe des Vereins sind;
a.) der Vorsland.
b.) die Mitgliederuersammlung.

Zu a,) der Vorstand:'i 
:"' ::n::"ff'ill,.iä"r",
" dem 1. und 2. Schritf0hßr
c dem Schalzmeist€r
r dem Kassierer

" dem 1. und 2. Gewässeruart
. dem Natur- und UmweltschubbeauffEgten
. dem Jugendwart
. dem §port- und Gerätewart

2. Der Vorstand im Sinne des §26BGB besteht aus dem 1. und 2.Vorshzenden Jeder von lhnen hai
Einzelvertretungsbefugnis. Die des 2. Vorsibenden wird .ledoch im lnnenverhältnis auf den Fall der Verhinderung des
1. Vorsitzenden beschränkl

3: Der Vorstand entscheidel über alle Angelegenheilen des Vereins, so$,eit hicht nach der Salzung oder zwingenden
geseElichen Bestimmungen anderen Otganen dies vorbehalten ist. Der Vorstand enlscheidet mit eintachei
Stimmenmehrheit, Bei Stimmengleichheit entsctreiriet die Slimme des 1. VorsiEenden.

4. Der Vorslandsvorsilzende übenrvacht die Geschäftsfilhrung der tibrigen Vorstandsmitglieder. Alle Vorslandsmitglieder
sind verpfichtet, bei der Erledigung der Vereinsobliegenheiten. mitzuuirken. Die tatsächliche Geschäfisfuhrung muss
auf die ausschließliche und unmittelbare Erfüllung des steuerbegünstiglen Zwes*es gerichtet sein.

5. Die Mitglieder des Vorctandes werden durch die Jahreshauptversammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählt.
Sie bleiben bis zurrächsten gilltigen Wahl im Aml Sollten während einerAmtsperiode einzelne Vorstandsmitglieder
vozeftig ausscheiden, §o kann der Vorstand Ersatzpersonen nachwählen. Die üorstandssiEungen werden duich den

. 1. VorslEenden -Sei seiner Verhinderung durch den 2. Vorsitrenden- einberufen. Sie ist beschfirssftlhig wenn
mindestens 5 Mitglieder des Vorstandes, darunter einer der beiden Vorsitzenden, anuresend sind.

Zu b,) die Mitgliederversammlung:
1. ln Jedem Kalenderjahr muss in den ersten 3 Monaten eine Mitgliedervorssmmlung stattfinden.
2. Eine außerordentliche Mitgliederversarnrnlung muss einberufen werden, wenn das lnteresse des Vereins es erfordärt

oderwenn mlndesterts 1ß der Mi§lieder die Elnberufung schrifilich unter Angabe des Zurecks und der Grsnde
. verlangt.

3. Jede lüitgliederversämmlung bt vom Vorsland schritlich unler Einhaftung einer Einladungsfris von 4 Wochen und
unler Argabe der Tagesorlnuns eimuberufön.

. 4. Versammlungsleiter i-st der 1. V6rsitsende und im Falle seiner Verhinderung der
2. Vorsihende. sollten beide nicht anuesend sein, wird ein Versammlungsleiter von der Misliederversammlung
gewählt. Soweit der Sctrifrfithrer nicht anwes€nd bt, wird auch dieser von der Mitgliederveßammlung bestimnit5. Jede-ordnungsgemäß einberufene Mi§liedervercammlung ist ohne Räckslcht auf die Zahl der erschiänenen
Mitglieder beschlussfähig.

I Antrage von Milglledem müssen beräcksichtigt werd€n. Wenn diese bis spätestens 2 Wochen vor der
. Mitgliederyersammlung schriftlich belm. 1. Vorsitzenden eingegangen sind

7'. Die Beschltisse der Mitgliederversamnilung werden mit einfächer Mehrheit der abgegebenen goltigen Stimmen
gefasst. Zur Anderung der §ahung und des Vereinszwecks ist iedocfi eine Mehrhäillon 3/+ där a[gegebenen
gtlltigBn §tlnmen erforderlich.

8. Über d're Beschlässe, Anträge und Wahlergebnisse d€r Mi§liederversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, das
vom Versammlungsleiter und dem SchriftIährer zu unterschrelben isi-

L Die Kassenpr{ifer werden durch die Mitgliederversammlung auf die gleiche Dauer wie die Mitglieder des Vorstandes
gewählt. Sie dtirfen kein anderes Amt im Verein bekleiden. lhre Aufuabe ist es, sicfi durch Siichproben von det
Ordnungvnäßlgkeit der Kassen und Buchf0hrungen zlr übezeugen, am Jshr"sabscfiluss eine ätngetenO" präfung
der B0cher, Belege und den Jahresabschluss vozunehiren und das Ergebnis der Profung der
Mttgliederversammlung vozubagen. Die Kassenprüfer stetlen ln der Mitgliederversammlung deo Antrag auf
Entlastung des Vorstandes.

§7 (Auflösung, Wegfali des Verelnsnermögens)- ' 1. Zurluflosiung des Vereins bt eine-Mehiheit.von 4/5 der abgegebenen gtilfigen Slimmen in einer
Mitg li€d€wsrsammlung erforderli.ctr.

2. Bei AuflÖsung des Vereins, Entzugs der Rechtsfilh§keil oder beiWegrlall steuerbegünststerZwec*e fällt des
Vermögens des Vereins an db Stadt Reichelsheim die das veöleibende Vereinsvermogön so lange treuhänderisch
verwaltet, bis es fÜr glsiche sporlliche Zuec*e anderen gemelnnützigen Weckesheimer Vereinen libeqeben werden
kann.

§8 (Teilnlchtigkeit)
Sollte eine Einzelbestimmung dieser Sätrung im Einzefall nichtig sein, hat dies auf den Rest der SaEung keinen
Einflu$s (§139BGB).

§9 (lnkrafttreten)
Diese Satrung tritt mit Ablauf des Tages in Krafi, an welchem Sie beim Amtsgericht ins Vereinsregister elngötragen wurde,

Weckerheim, den 22.02.201 5
ti./,alri iu,X--,l'--'-t--

1. Vor$Eender Irffi
t,^goc.rooc
§keahrl
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